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MW 43 | Neubau „Schule an der Ruhr“, Mintarder Weg 43, 45129 Essen 
Gutachterliche Stellungnahme zur Abdichtung von erdberührten Bauteilen 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Frau Chudzinski,  

in unserem geotechnischen Bericht vom 25.01.2023 haben wir unter Kapitel 8.4 den im Baubereich an-

stehenden Lastfall für die Festlegung der Wassereinwirkungsklasse nach DIN 18533-1 angegeben. Dem-

nach kann es im Baubereich aufgrund der geringen Durchlässigkeit des für den Bau relevanten Unter-

grundes zu einem zeitweiligen Aufstau von Sickerwasser innerhalb der Arbeitsräume kommen. Da eine 

Dränung nicht vorgesehen ist, muss nach DIN 18533-1 von der Wassereinwirkungsklasse W2.1-E ausge-

gangen werden, welche bei der Abdichtung der erdberührten Bauteile zu berücksichtigen ist.  

Nach Angaben der Objektplanung ist vorgesehen die erdberührten Bauteile in Anlehnung an eine WU-

Konstruktion auszuführen. In Anbetracht der vorliegenden Wassereinwirkungsklasse in Verbindung mit 

der Vorgabe, das Gebäude vor dem Eindringen von Tetrachlorethen sicher zu schützen sowie unter Be-

rücksichtigung des Hochwassergefahrenpotenzials, sehen wir das vorgesehene Abdichtungskonzept als 

sinnvoll an. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Grundbaulabor Bochum GmbH 
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